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Wuchſende 6iegesbheute Mackenſen

Franzöſiſche Angriffe an der Lorettohöhe völlig geſcheitert

Der heutige Bericht des Großen Hauptquartiers
W T Großes Hauptquartier 26 Mai Verluſte Bei den Kämpfen an der Lorettohshe zeichnete ſich ein

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Ein nächtlicher feindlicher Vorſtoß gegen unſere neugewon

nene Siellung weſtlich des Teiches von Bellewaarde wurde leicht
abgewieſen Die Zahl der den Engländern entriſſenen Maſchi
nengewehre hat ſich anf zehn erhöht Nordöſtlich Givenchy gelang
es farbigen Engländern geſtern abend ſich eines vorſpringenden
Teiles unſeres vorderſten Grabens zu bemächtigen

Weiter ſüdlich zwiſchen Liévin und der Lorettohöhe
ſetzte nachmittags ein großer tief gegliederter franzöſiſcher
Angriff ein Er iſt vollkommen geſcheitert Nörd
lich und ſüdlich der Straße Souchez Béthune war es dem Feinde
anfangs gelungen in unſere Gräben einzudringen Nächtliche
Gegenangriffe brachten uns jedoch wieder in den vollen Beſitz un
ſerer Stellung 100 Franzoſen blieben als Gefangene in unſerer
Hand Auch ſüdlich Souchez brachen mehrfach wiederholte
ſtarke Angriffe die von weißen und farbigen Franzoſen gegen
unſere Linien ſüdlich Souchez gerichtet waren dicht vor den Hin
derniſſen völlig zuſammen Der Gegner erlitt überall ſehr ſchwere

Die böſen Gaſe
W T London 26 Mai Feld marſchall French meldet

Oeſtlich von Ypern gingen geſtern anläßlich eines Angriffs wobei
die Deutſchen ſtarke Gaſe gebrauchten einige Teile unſerer Linien
verloren Sie ſind noch nicht zurückerobert Die Menge des
Gaſes die der Feind benutzte war ſehr groß Ueber eine Front
von fünf Meilen wurde viereinhalb Stunden lang Gas aus Zy
lindern verbreitet Die Linie wurde auch mit Granaten bom
bardiert die erſtickende Gaſe enthielten An einigen Stellen ſtieg
das Gas 40 Fuß hoch Ein Teil unſerer Linien blieb intakt
Ueberall bewies die Haltung unſerer Leute daß ſie bei nötiger
Vorſorge einen Anfall dieſer Art Widerſtand leiſten können

Gallipoli eine Hölle heulender Geſchoſſe
W T London 26 Mai Daily Telegraph meldet

am 25 d M über die Kämpfe auf Gallipoli Die Türken brach
ten große Verſtärkungen heran So oft der Feind zurückgeſchlagen
iſt kommen friſche Truppen und der Kampf wird erneuert Die
Türken verfügen für den Angriff auf unſere Stellungen über
200 000 Mann Die feindliche Flotte iſt ebenfalls tätig Der
Kampf ſpottet jeder Beſchreibung Zeitweiſe werden gleichzeitig
Angriſſe aus allen Richtungen gemacht Die ganze Halbinſel
iſt eine Hölle heulender Geſchoſſe Es iſt nicht zu verwundern
daß unſere Fortſchritte notwendigerweiſe langſam ſind angeſichts
der ſchwierigen gefahrvollen Aufgaben

London 26 Mai Das Reuterſche Bureau meldet von den
Dardanellen über Tenedos vom 23 Mai Da ein raſches Vor
rücken auf der Halbinſel Gallipoli wegen der beſonderen Stärke

ſchleſiſches Jnfanterieregiment beſonders aus
Ein feindlicher Vorſtoß im Oſtteil des Prieſterwaldes wurde

leicht abgewieſen Südlich Lens wurde von unſeren Fliegern ein
feindliches Flugzeng abgeſchoffen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Einzelne ſchwache Nachtangriffe wurden abgeſchlagen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Angriff der Armee des Generaloberſten v Macken

ſen ſchreitet gut vorwärts
Südöſtlich Radymno iſt nach heftigem Kampfe der Ort

Swiete genommen Oeſtlich Radymno wurde nach
dem öſterreichiſche Truppen den Brückenkopf weſtlich des San
erſtürmt hatten auch der Uebergang über den San erzwungen
Weiter nördlich erreichten unſere Truppen nach Kämpfen die
Gegend öſtlich Lazy öſtlich Laezkyi und die Linie Korzenica

Zapalow an der Lubaſzowka Die Beute an Gefange
nen und Material wächſt

Oberſte Heeresleitung

der ſeindlichen Stellungen nicht möglich iſt richten ſich die Trup

pen der Verbündeten in den gewonnenen Poſitionen ein ver
ſtärken ſie und ruhen zu neuen Kämpfen aus Unſere Front iſt
jetzt dicht bei dem Dorfe Krithia um deſſen Beſitz hartnäckig ge
kämpft worden iſt Mehr als einmal hatten die Unſrigen die
Häuſer erreicht aber der Feind beherrſcht den Platz und ſeine
Zugänge mit Maſchinengewehren und es hat ſich als unmöglich
erwieſen die Häuſer zu behaupten W T

Ein amerikaniſches Arteil über die
Kriegslage

London 26 Mai Daily Mail veröffentlicht einen Ar
tikel des amerikaniſchen Journaliſten Alexander Powell des Be
richterſtatters der New York World in dem es heißt Nach
dem was ich aus verläßlichen Quellen über Deutſchlands mili
täriſche und wirtſchaftliche Hilfsquellen und über die Stimmung
des deutſchen Volkes erfahren habe aus den Unterhaltungen mit
amtierenden Miniſtern Diplomaten Generalen und Stabsoffi
zieren bin ich zu der nicht übereilt gebildeten Ueberzeugung ge
langt daß der Krieg zweifellos zwei Jahre dauern wird
und daß dann Deutſchland vielleicht un beſiegt ſein wird
Je eher das britiſche Volk ſeine Selbſttäuſchung aufgibt den Tat
ſachen ins Geſicht ſieht und zugibt daß der deutſche Soldat
ein ebenſo guter Kämpfer iſt wie der britiſche und daß die
deutſchen Offiziere im ganzen weit beſſer ausgebil
det ſind als die britiſchen je eher es einſieht daß wenn
Deutſchland geſchlagen werden ſoll jeder Engländer zwiſchen 18
und 45 Jahren ins Feld rücken muß deſto früher wird der Krieg

beendet werden können W T
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